
In Sachsen gibt es eine Vielzahl erinnerungskultureller 
Orte und Akteur*innen. Die wichtigste Institution zur 
Förderung und Gestaltung der Gedenkstättenland-
schaft ist die vom Freistaat errichtete Stiftung Sächsi-
sche  Gedenkstätten. Sie bündelt sechs Gedenkstätten, 
finanziert weitere Gedenkstätten, Archive und Zentren 
und unterstützt über Projektförderung eine Vielzahl von 
Aufarbeitungsvorhaben. Diese vielseitigen Aktivitäten 
wollen wir weiter stärken. 
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Erinnern und Gedenken heißt für uns BÜNDNISGRÜNE,  
nicht nur zu bewahren, sondern auch aktiv Geschichte zu 
vermitteln. Die Erinnerung vor allem für junge Menschen 
lebendig zu halten und zeitgemäße historisch-politische 
Bildung anzubieten, liegt in der Verantwortung unseres 
Freistaates. Erinnerungskultur ist ein wichtiger Baustein 
für die Bewahrung demokra tischer Grundwerte und den 
kritischen Umgang mit autoritären, rassistischen und völ-
kischen Entwicklungen in Deutschland und in Sachsen. 
Gedenkstätten und Aufarbeitungsinitiativen fördern die 
Auseinandersetzung mit den Menschheitsverbrechen des 
Nationalsozialismus und mit der DDR-Diktatur. 
 

 Erinnerungskultur ist 
direkte Demokratie - 
förde   rung. Gedenkstätten 
setzen  den Angriffen auf 
Vielfalt und Demokratie 
histo risch-politische  
Bildung entgegen.  
Dr. Claudia Maicher

Für viele junge Menschen ist das Leben in 
demo kratischen Verhältnissen selbstverständ-
lich. Nationalsozialismus und DDR-Diktatur 
erscheinen als ferne historische Epochen. 
Deshalb ist es wichtig, Gedenkstätten als 
 historisch-politische Lernorte zu modernisieren 
und auszubauen sowie das Gedenken an die 
Opfer von Unrecht und Gewalt zu bewahren.

Als BÜNDNISGRÜNE haben wir uns in den 
vergangenen Jahren erfolgreich für eine 
Weiterentwicklung der Gedenkstätten-
arbeit eingesetzt und die Gedenkstätten-
stiftung gestärkt. Damit sie ihre Aufgaben zeitgemäß 
erfüllen kann, sind u.a. diese Schritte zu gehen:

Ausstellungen werden modernisiert und die 
Bildungsarbeit wird ausgebaut. Dafür braucht 
es mehr pädagogisches Personal, Weiterbildung, 
digitale Werkzeuge und innovative Methoden, 
die zur Erforschung der Zeitgeschichte der 
eigenen Eltern und Großeltern anregen und die 
Auseinandersetzung mit den Gefährdungen von 
Demokratie in Deutschland und der Menschen-
rechtssituation weltweit ermöglichen.

Im Staatshaushalt haben wir die Finanzierung 
für Erinnerungskultur ausgebaut:

 � 500.000 Euro mehr pro Jahr für die  Stiftung 
Sächsische Gedenkstätten ab 2023. 
Dies kommt der  landesweiten  Förderung 
von  Gedenkstätten,  Archiven und Projekten 
freier Träger zugute.  (Gesamtbetrag aus 
Landes mitteln:  4,7 Millionen Euro in 2023 
und  5 Millionen Euro in 2024)

 � Bereits ab 2021 zusätzliche Personal-
stellen für Gedenkstättenpädagogik in 
den Gedenkstätten Pirna-Sonnenstein, 
 Großschweidnitz, Zeithain  und Münchner 
Platz Dresden

 � 2,5 Millionen Euro Investitionsmittel   
für den Aufbau der Gedenkstätte  
KZ-Sachsenburg

 � Die Fachstelle NS-Erinnerungsarbeit und  
Demo  kratiebildung der Sächsischen 
Landesarbeits gemeinschaft Auseinander-
setzung mit dem  Nationalsozialismus 
(sLAG) wird seit 2023 mit 150.000 Euro pro 
Jahr institutionell gefördert

 � 66.000 Euro für die Erstellung eines 
Gedenk stätten- und Ausstellungskonzeptes 
des künftigen Lern- und Erinnerungsort 
Ariowitsch-Haus in Leipzig

 � Eine Million Euro in 2023/24 für den 
Beteili gungsprozess und das künstlerische 
Wett bewerbsverfahren für das Freiheits- 
und Einheitsdenkmal in Leipzig

Über die Zusammenarbeit 
von Gedenkstätten mit 
zivilgesellschaftlichen 
Initiativen, Verbänden und 
Opfergruppen wird Erinne-
rungskultur gesellschaftlich 
verankert und das Engagement für 
Menschen- und Bürger*innenrechte unterstützt. 
Dafür soll auch die Projektförderung und die 
Beratung von Initiativen verstärkt werden.

Um viele Menschen zu erreichen, sollen sich 
Gedenkstätten als Orte öffnen, mit Schulen 
und außerschulischen Bildungsorten stärker 
kooperieren und im Rahmen touristischer An-
gebote und der Erwachsenenbildung attraktiver 
werden.

Die Forschung und die überregionale sowie 
internationale Vernetzung sollen ausgebaut 
werden.

Mehr Informationen:  

   www.gruene-fraktion-sachsen.de/gedenkstaetten
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